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 Editorial 

 

Cher Confrères 

Die melancholische Jahreszeit der 

Herbst ist gekommen und hat den 

„tollen“ Sommer abgelöst. Wie haben 

wir uns doch im Frühjahr auf die 

kommende Grillsaison gefreut? Aber 

sicherlich haben wir uns auf keine 

Wasserschlacht eingestellt. Ich kann 

wahrscheinlich an meinen zehn 

Fingern abzählen, wievielmal ich den 

Grill in Betrieb nehmen konnte. 

Freuen wir uns doch auf die Jagd, das 

Wildbret mit all seinen Genüssen. 

Freuen wir uns auf das was uns der 

Herbst sonst noch bietet. 

 

Vor ein paar Tagen haben wir, die 

Confrérie de la Marmite, den Vertrag 

mit der Zeitschrift „marmite“ unter-

zeichnet. Ich bin nach wie vor über-

zeugt, dass eine solche Zeitschrift mit 

den fundierten Beiträgen rund ums 

Kochen und den tollen Rezepten zu 

einem Hobbykoch gehört. Der Vertrag 

beinhaltet auch, dass wir ohne weitere 

Kostenfolge einmal pro Jahr eine 

Viertelseite selber gestalten können. 

Es obliegt uns diese Chance zu 

nutzen, uns die Confrerie de la 

Marmite bekannter zu machen und 

neue Confrères zu rekrutieren. 

 

Unsere Wildsau Chuchi Olten ist in den 

Startlöchern und freut sich auf 

das am 25. Oktober stattfindende Petit 

Marmitage. Wer sich noch nicht ange-

meldet hat, der kann das sicherlich 

noch tun und freue mich, Euch alle 

wieder zu sehen. 

 

Mit dampfenden Grüssen 

Confrérie de la Marmite 

Kurt Wiedmaier 

Grossmarmit 

 

Neues vom Capitulum: 

Das nächste PM steht vor der Türe 

und für alle die sich noch nicht 
angemeldet haben hier nochmals in 

Kurzform die Infos dazu. 
 
55. Petit Marmitage in Olten am 

25. Oktober 2014 im Restaurant 
Aarhof 

Die Wildsau Chuchi Olten lädt uns alle 
zur jährlichen Petit Marmitage nach 
Olten ein. Der Anlass findet am 

Samstag 25. Oktober im “Aarhof” der 
Dreitannenstadt Olten statt.  

Der „Aarhof“ ist vom Hauptbahnhof 
Olten über die Aarebrücke nur ein 
Katzensprung entfernt. Die Anreise 

kann entsprechend bequem mit dem 
Zug unternommen werden.  

 
Die Wildsau Chuchi freut sich auf ein 
hoffentlich zahlreiches Erscheinen. Die 

Einladungen mit Programm und 
Traktandenliste werden zu gegebener 

Zeit separat verschickt.  
 

ANMELDUNGEN NICHT VERGESSEN! 

Von jeder Chuchi mind. der GM oder 

sein Stv. und 1 Confrère aus der 

Mannschaft wäre doch schön, denn die 

ausführende Chuchi wäre dankbar. 
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Info vom Gross-Säckelmeister: 

Wir brauchen immer wieder 

Donatoren, Gönner und Sponsoren mit 

kleinen oder grösseren Spenden-

beiträgen. Also wenn Ihr unserer 

CdlM-Kasse etwas Gutes tun wollt, so 

meldet Euch doch beim Gross 

Säckelmeister Marcel Niederer für 

einen entsprechenden Beitrag, besten 

Dank. 

 

Radiosendung: 

Es gab im Radio wiederum eine 

spannende Sendung zum Nachhören 

Zu finden unter: 

http://www.srf.ch/sendungen/kontext

/der-duft-der-weiten-welt-in-hamburg 

 
 

Unser Grand Maître Treffen: 

Wiederum trafen sich die Grand Maître 

am 23.08.14 in Thun zu einer 

Aussprache mit dem Grossmarmiten. 

Das Treffen war in der Firma 

Duscholux in Gwatt wo sich drei 

Herren in einem Wirlpool einige 

Minuten von den Strapazen erholten, 

während der Rest der Truppe sich im 

Restaurant Schützen bei herrlich 

warmer Sonne genüsslich am Apero 

vergnügte. Die Gastfreundschaft im 

Restaurant war toll und auch das 

Essen erfreute den Magen und das 

Gemüt. An der Sitzung gab es einiges 

zu besprechen und man durfte 

wiederum einige negative Tenore zur 

Abstimmung des Marmitenheft 

entgegennehmen. Es ist doch 

unglaublich, dass ein Betrag von CHF 

45.00/Jahr und Confrère so viele 

Menschen beschäftigen kann. Wann 

bringen wir das mal hinter uns, damit 

wir uns anderen wichtigen Themen 

zuwenden können? Das entsprechende 

Protokoll wird noch an die Grand 

Maître zugestellt. 

 

Wissenswertes: 
Wiederholung!  

Auf der Homepage der CdlM und von 

Martin Pape mit seinem steten Einsatz 

für unsere Homepage findet Ihr 

natürlich auch immer wieder 

Interessantes. zB. Kochrezepte, alles 

Rund ums Kochen und Essen, Berichte 

von unseren Confrères und die 

allmonatlichen Menüs aus den 

einzelnen Chuchinen.  

Neues! 

Kürbis- und Wild(e)-tage: 

Die Temperaturen werden und sind 
kühler geworden und die Zeit ist reif 

für viele herrlichen Kürbis- und 
Wildrezepte. Aber auch die 
einheimischen Jäger sind wieder auf 

der Pirsch um uns ein gutes Wild in 
unsere Küchen zu bringen. Benutzt 

also die Zeit und kocht Euch und 
Euren Lieben zu Hause etwas Gutes. 
 

 

 

Nächste wichtige Termine: 

25. Oktober 2014 

Confrérie de la Marmite 
55. Petit-Marmitage in Olten 

29. - 31.Mai 2015  

Confrérie de la Marmite 
56. Grand-Marmitage (Reben-Chuchi) 

22. August 2015 

Confrérie de la Marmite 
Grand Maître - Treffen in Killwangen 
(AG) 

http://www.srf.ch/sendungen/kontext/der-duft-der-weiten-welt-in-hamburg
http://www.srf.ch/sendungen/kontext/der-duft-der-weiten-welt-in-hamburg
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Weitere Termine und Anlässe sind 
immer unter der Rubrik „Ver-
anstaltungen“ in unserer Homepage 

zu finden. 

 

 der CdlM: 

Der nächste Newsletter erscheint im 

Dezember 2014. 

 

Schlusswort zur Herbstzeit 

Tafeln oder mampfen: 

Wenn wir Nahrung aufnehmen, 

können wir entweder wahllos etwas 

Essbares in uns hineinstopfen oder 

uns an feinen, ausgesuchten Speisen 

erfreuen. Wir haben die Möglichkeit, 

fett und schwer zu essen – das Mahl 

wird uns im Magen liegen. Entscheiden 

wir uns für Bekömmliches und 

Leichtes, dann wird es uns nicht 

belasten, sondern unserer 

Leistungsfähigkeit fördern. 

Gedanken sind die Nahrung des 

Geistes und beeinflussen das seelische 

Befinden. Pessimistisch und negativ zu 

denken heisst, sich selbst zu belasten. 

Schöne und angenehme Gedanken zu 

fördern und zu pflegen ist dagegen 

aufbauende Kost für die Psyche. Wir 

alle kennen den Satz „Der Mensch ist, 

was er isst“. Denkt doch bitte einmal 

an Eure geistige Nahrung. Wie sollen 

Geist und Seele leicht sein, wenn die 

Gedanken Angst, Neid, Kritik oder gar 

Hass transportieren? Wie sollen sich 

grosse Ideen entfalten, wenn das 

Denken durch Kleinkariertes blockiert 

wird? 

Diese Zeilen können wir auf unsere 

Confrérie de la Marmite umwälzen und 

dann das Beste daraus machen, denn 

ich und viele mehr sind stolz auf 

unsere Koch Bruderschaft und ich 

hoffe doch, dass es viele andere gibt 

die auch so denken! 

 
Ich wünsche allen Confrères und 

Euren lieben Angehörigen eine 

herrliche, farbenfrohe Herbstzeit. 

 

Confrère Urs Feuerstein 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
Impressum 

Herausgeber: Confrérie de la Marmite 

www.confrerie.ch 

Copyright beim Herausgeber. Artikel 
dürfen unter Nennung der Quelle 

weiterverwendet werden. Um 
Belegexemplare wird gebeten. 

Die Rechte Dritter sind dabei zu 
beachten. Die Artikel werden mit 
grösstmöglicher Sorgfalt verfasst, aber 

die Richtigkeit kann nicht 
gewährleistet werden. 

Beiträge an Cfr. Urs Feuerstein 

Bestellungen oder Änderungen der 

Zustelladresse des Newsletters sind 

beim Gross-Säckelmeister möglich. 

http://www.confrerie.ch/
mailto:urs@feuersteinschweiz.ch?subject=Beitrag%20Newsletter
mailto:newsletter@confrerie.ch?subject=CdlM%20Newsletter

